
Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen;
bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
den blauen Himmel unverstellt,
herbstkräftig die gedämpfte Welt
in warmem Golde fliessen.
                                                      Eduard Mörike

Der Herbst im Münstertal ist ein ganz besonderes Erlebnis: 
Nicht nur der Beginn des berühmten Lärchengolds, das ab 
Ende September das ganze Tal in einen warmes Licht taucht, 
sondern auch unzählige, leuchtend rote Früchte, wie Preisel- 
(Vaccinium vitis-idaea) oder Vogelbeere (Sorbus aucuparia) 
locken hungrige Schnäbel und Mäuler an … Aber auch Bota-
niker und Pflanzenfreundinnen von nah und fern!

So möchten wir für einmal nicht den Bergfühling im Münster-
tal geniessen, sondern den (hoffentlich) sprichwörtlich golde-
nen Herbst. Auf dem Programm werden sicher die Klassiker 
Ofen- und Umbrailpass stehen, wobei wir uns selbstverständ-
lich an das Wetter und die Phänologie anpassen. So werden 
wir einige botanische Leckerbissen bestaunen: beispielsweise 
die, erst kürzlich neu entdecke Gletscher-Segge (Carex glaci-
alis) oder Nachblüher am Umbrail.
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Herbstzeit ist auch Erntezeit. So werden wir uns auch einmal 
mit den verschiedenen Fruchttypen auseinandersetzen: Ist 
die Heidelbeere nun auch botanisch eine Beere? Und wie 
steht es mit den Hagebutten und den verschiedenen Nuss-
Arten? Die verschiedenen Fruchttypen sind in der Botanik 
ein sehr interessantes Gebiet, das sich alleweil lohnt genauer 
angeschaut zu werden. Von der kulinarischen Seite mal ganz 
abgesehen.

Wir werden in einem vorzüglichen und gemütlichen Hotel in 
Valchava, im Herzen des Müntertals wohnen. Unsere Wirtin 
Claudia Bättig wird uns sicher wieder mit allerhand Köstlich-
keiten aus dem Tal verwöhnen und die gemütlichen Zimmer 
werden uns auch herrlich schlafen lassen und den stressvollen 
Alltag vergessen machen.

Diese Exkursion richtet sich für alle, die auch im Herbst noch 
nicht genug von den Blumen haben und das malerische Val 
Müstair auch einmal in einer ungewöhnlichen Jahreszeit er-
leben möchten. Wir werden etwas längere, aber gemütliche 
Wanderungen machen – eine gewisse Grundkondition und 
Trittsicherheit sind also nötig.
Botanisch braucht es keine bestimmten Vorkenntnisse – die 
Freude an alledem, was man auch zum Sommerende entde-
cken kann, reicht für diese Exkursion völlig aus. 
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Weitere Bemerkungen bitte auf der Rückseite vermerken.

Abtrennen und einsenden per Post oder E-Mail an:

Botanikreisen
Schulweg 4  
3013 Bern			  T  079 722 75 24
			   E  adimoehl@gmx.ch
			       nk@tuttifunghi.ch

Ich habe die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Botanikreisen gelesen.


